Medienmitteilung
Swiss Air Competition 2003 am 29./30. August in Emmen – 100 Jahre Motorflug
Bis zu 30‘000 Fans der Aviatik erwartet
Am Freitag und Samstag, 29./30. August findet auf dem Flugplatz Emmen die traditionelle Meisterschaft der Luftwaffe statt. An den ausserdienstlichen Wettkämpfen beteiligen sich über 200 Männer und Frauen aus dem In- und Ausland. Die Swiss Air Force Competition (früher Avia-Meisterschaft) wird am Samstag durch eine Top-Airshow der Luftwaffe abgerundet. Die Organisatoren erwarten bis zu 30'000 Zuschauer.

Der Startschuss zur Airshow findet am Samstag um 13.20 Uhr statt. Die Organisatoren empfehlen jedoch eine möglichst frühzeitige Anreise per Auto, Bahn, Velo oder Motorrad. Es stehen ausreichend Gratisparkplätze zur Verfügung. Zudem verstärken die SBB ihr Bahnangebot von Luzern und fahren im Halbstundentakt zur Station Waldibrücke. Von dort aus verkehren kostenlose Shuttlebusse direkt zum Flugplatzgelände und zurück.

Kampfjets zum Greifen nah

In der attraktiven Ausstellung, die am Samstag ab 10 Uhr geöffnet ist, können die Mittel der Luftwaffe aus nächster Nähe bestaunt werden. Neben den F/A-18 Hornet und den neuen Cougar-Helis werden insbesondere die per Ende Jahr aus dem Dienst scheidenden Mirage-Aufklärer in ihrer speziellen Abschiedsbemalung das Interesse auf sich ziehen. Ein besonderer Publikumsmagnet in der Ausstellung dürfte auch der weltweit einzige flugfähige Original-Nachbau eines Wright Flyers sein. Es war das erste Motorflugzeug, das vor 100 Jahren mit einem Menschen an Bord abhob. 

Alle von der Schweizer Luftwaffe eingesetzten Flugzeugtypen und beide Kunstflugstaffeln – die Patrouille Suisse und das PC-7-Team – werden in der rund zweistündigen Airshow am Samstag nachmittag auch in der Luft zu bestaunen sein. Absprünge der Fallschirmaufklärer, ein Wettbewerb zu 100 Jahre Motorflug mit 70 attraktiven Preisen sowie eine Tombola, bei der Heliflüge und Tickets für das Fliegerschiessen auf der Axalp gewonnen werden können, runden das einzigartige Programm ab. Über die Durchführung der Flugschau gibt am Samstag ab 10.15 Uhr Telefon 1600 Auskunft. Der Eintritt zur Ausstellung und Flugshow ist gratis.

Meister der Luftwaffe

Über 200 Teilnehmer aus dem In- und Ausland werden am Freitag und Samstagvormittag um den begehrten Titel „Meister der Luftwaffe“ kämpfen. Angehörige der Flieger-, Flugplatz-, Luftwaffenfüsilier-, Fliegerabwehr- und Informatiktruppen messen ihr militärisches Können. Alle Wettkämpfe stehen unter dem Patronat der Schweizer Luftwaffe. Sie zählen weltweit zu den beliebtesten Militärsportwettbewerben und werden durch die Gesellschaft der Offiziere der Luftwaffe organisiert. 

Als weitere Elemente des Verbundes der Swiss Armed Forces Competitions findet der Swiss Tank Challenge mit der Steel Parade vom 17. bis 20. September in Thun und der weltweit grösste Militärsportwettkampf, das Swiss Raid Commando, vom 26. bis 28. September in Colombier statt.

Weitere Infos über die Swiss Air Force Competition und die Swiss Armed Forces Competition 2003: www.safc.ch
